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Cabrios, Limousinen und Geländewagen
22. Autoschau in Haiger am 5. und 6. Mai mit verkaufsoffenem Sonntag

Frühlingszeit ist Autozeit.

Die neuesten Geländewagen,

die schnittigsten Cabrios und

die „Familienkutschen“ mit

jederMenge Platz sind amers-

ten Mai-Wochenende in Hai-

ger zu sehen. Am5. und 6.Mai

findet in der Innenstadt die tra-

ditionelle Autoschau des Ge-

werbevereins Haiger statt.

19 Aussteller aus der Region

präsentieren dabei an den bei-

den Tagen die aktuellen Mo-

delle von 21 Automarken so-

wie zwei Motoradmarken.

„Rund 300 Fahrzeuge werden

zu sehen sein – wir haben uns

bemüht, einen breiten Quer-

schnitt der aktuellen Fahrzeu-

ge zu präsentieren“, sagt Or-

ganisator Peter Stöcklein vom

Gewerbeverein GVH. Jung und

Alt können sich auf einen in-

formativen Bummel durch die

Straßen der Stadt freuen. Seit

über 30 Jahren findet die Mes-

se statt und lockt tausende Be-

sucher in die Innenstadt.

Offiziell eröffnet wird die Au-

toschau am Samstagmorgen

um 10 Uhr durch den ersten

Stadtrat Sebastian Pulfrich so-

wie Vertreter des veranstalten-

den Gewerbevereins und der

beteiligten Händler.

Für die Veranstaltung
müssen diverse innerstädtische
Straßen gesperrt werden

AmSonntagsindnichtnurdie

Motorhauben der Fahrzeuge,

sondern auch die Geschäfte in

Haiger geöffnet. Ab 12Uhr kön-

nen die Besucher nach „Blech-

kleidern“ und modischen Stof-

fen Ausschau halten. Neben

aktuellen Autos können sich

die Gäste auf eine kleine, aber

feine Auswahl von Old- und

Youngtimern freuen.

Auch für ein Rahmenpro-

grammist gesorgt.Sosind zwei

EventteamszuGast, die dieBe-

sucher unterhalten wollen. Au-

ßerdem ist ein „TCRGolf7“aus

dem „Liqui-Moly-Team Engst-

ler“ zu sehen. Der „Renn-Golf“

hat 350 PS und eine Höchst-

geschwindigkeit von 258 Stun-

denkilometern.

Eine Prüforganisation be-

wertet Autos von Besuchern

nachDAT.Auch fürSpeisenund

Getränke wird selbstverständ-

lich gesorgt. Der Sonntag ist

traditionell verkaufsoffen von

12 bis 18 Uhr.

Wie die Verkehrsbehörde der

Stadt mitteilte, werden für die

Veranstaltung diverse inner-

städtische Straßen gesperrt.

Betroffen davon sind folgende

Straßen: Hauptstraße ab

„Lehrs Ecke“ bis Westerwald-

straße, Isabellenstraße, Müh-

lenstraße, Johann-Textor-Stra-

ße, Marktplatz, ehemalige

Bundesstraße zwischen Ein-

mündung Kühlhausstraße und

Johann-Textor-Straße (ARAL-

Tankstelle), Frigghof, Kreuz-

gasse (beginnend Kühlhaus-

straße).

Die Sperrung beginnt am

Samstagmorgen ab 6 Uhr. An-

wohner der Innenstadt werden

gebeten, beim Parken ihrer

Fahrzeuge auf diese Sperrun-

genzuachten.Aufgehobenwird

die Sperrung am Sonntag-

abend gegen 20 Uhr.

Auswärtige Besucher wer-

den gebeten, die ausgewiese-

nen Großparkplätze anzufah-

ren. (öah)

Frühlingszeit ist Autozeit. 21 Marken stellen ihre aktuellen Fahrzeuge vor. (Fotos: Stadt Haiger)Nicht nur auf demMarktplatz sind die blitzenden Karossen zu sehen.

Beteiligte Firmen

Auto-Schwarz Ford

Gerhard undMichel KG Mitsubishi

Autohaus Büdenbender Mazda,Nissan

Auto Merkur I. Bernhardt Hyundai

Autohaus Caspers Peugeot Suzuki

Autohaus Grau Subaru

Autohaus Jackwerth Mercedes

AutohausMetz Skoda, Seat

Autohaus Schüler Renault, Kia, Dacia

AutohausMoll Suzuki

AutohausWahl Dillenburg BMW

Auto-Vertrieb Müller Nissan

Hoppmann Automobil Opel, Audi, VW, Fiat

Bald AG Mercedes

Honda Semmler Honda

Automobile Müller Jahreswagen

Zweirad Grisse Suzuki, Honda

Ingenieur-Büro Neikes Prüfstelle

Meiswinkel & Sohn Mitsubishi

www.haiger-handelt.de
„Insektenfreundliches Gärtnern“

Was muss ich beachten, wenn ich meinen Garten insek-

tenfreundlich gestalten möchte? Welche Pflanzen sind ge-

eignet? Was kann ich für (Wild-)Bienen tun? Wie baue ich

ein Insektenhotel? Im Rahmen der Bienenschutz-Initiative

„Lahn-Dill summt“ des Lahn-Dill-Kreises lädt die Kreisver-

waltung Garten- und Insektenfreunde herzlich zum kosten-

losenWorkshop „InsektenfreundlichesGärtnern“ ein. Er fin-

det in einem Lehrgarten in Lahnau-Dorlar statt. Gemein-

sam mit einem erfahrenen Landschaftsgärtner sowie ei-

nem Imker geht es darum, insektenfreundliche Elemente in

den Garten zu integrieren. Experten zeigen direkt vor Ort,

dass das schon mit geringem Aufwand möglich ist. Die Teil-

nehmer lernen Pflanzenarten kennen, die sich besonders

eignen und erhalten viele Tipps, wie sie ihren Garten insek-

tenfreundlicher machen können.Termin: 26. Mai (Sams-

tag,9 -12Uhr). FragenundAnmeldungenbis11.Maian:bie-

nen@lahn-dill-kreis.de. (öah)



Veranstaltungen

26.04.2018, 19 Uhr, MUT Sechshelden, Jahreshauptver-

sammlung

27.04.2018,20Uhr,StadtHaiger, „Mitsingkonzert“Dr.Mo-

jo, Kulturkapelle Langenaubach

27.04.2018, Christliche Versammlung Rodenbach, The-

menabend

27.04.2018, 19:30 Uhr, CVJM Sechshelden, Jugend-

abend mit dem Rocking Reverend in der Ev. Kirche Sechs-

helden.

29.04.2018, 13:30 Uhr, Kirche Allendorf, Konfirmation

29.04.2018, 14 Uhr, Vogelschutzverein Fellerdilln, Früh-

lingserwachen

29.04.2018, 10 Uhr, Ev. Kirchengemeinde Sechshelden,

Konfirmation

29.04.2018, 09:30 Uhr, Ev. Kirchengemeinde Haiger,

Steinbach, Rodenbach, Vorstellungsgottesdienst

30.04.2018, 17 Uhr, MGV Allendorf, Hessischer Abend

30.04.2018, 19:30 Uhr, SSV/MGV Haigerseelbach, Tanz

in denMai

01.05.2018, 11 Uhr, Steckemänner Allendorf, Maifest

01.05.2018, 11 Uhr, Heimat- und Wanderfreunde e.V. Lan-

genaubach, Maifest

01.05.2018, 10 Uhr, FFW Roßbachtal, 1. Mai-Feier

01.05.2018, Schützenverein Sechshelden, 1. Mai an der

Blockhütte

ä RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG

Tel. 02773/8110

ä STADTWERKE Tel. 02773/811 811

ä FRIEDHOF

Anmeldungen von Bestattungen:

Samstag 17 – 18 Uhr, Sonn- und Feiertage 11 – 12 Uhr,

Tel. 0176/10811 794.

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinden Haiger, Ro-

denbachundSteinbach:

So.,29.04.,9.30Uhr,Gottesdienst

im DRK-Altenpflegeheim; 10.30

Uhr,Gottesdienst inderStadtkirche

mit Vorstellung der Konfirmanden.

Rodenbach: 9.15 Uhr, Gottes-

dienst. Steinbach: 10.30 Uhr Got-

tesdienst.

Katholische Pfarrei Haiger: Do.,

26.04., 15.30 - 16.30 Uhr, Kinder-

chorprobe. So., 29.04., 10.45 Uhr,

Erstkommunion in DILLENBURG;

10.45Uhr, Hl.Messe inHaiger. Di.,

01.05.,KEINEHl.MesseinHaiger.

Ev. Gemeinschaft Haiger, Mühlen-

str.12:So.,10Uhr,Gottesdienst.

Ev.KirchengemeindeAllendorfund

Haigerseelbach: Allendorf, ev. Ge-

meindehaus, Vereinshausweg 2:

Wochenveranstaltungen: Gottes-

dienst 1.-15. jed.Monats um10.45

Uhr und vom 16.-31. um 9.30 Uhr.

Montags: 14.30Uhr, Seniorenkreis

(1. Mo. ImMonat); 19 Uhr, FaithInc-

Jugendkreis. Di.: 15 Uhr, Frauen-

kreis (14-tägig). Mi.: 16.30 Uhr,

„Mittendrin“-Kindergruppe (ab letz-

tes Jahr Kita bis 3. Klasse); 16.45

Uhr, Rückengymnastik (MZH);

18.30Uhr„DSDE“-Jungschar (ab4.

Klasse bis Konfi-Alter); 20 Uhr, Bi-

bel- und Gebetsstunde (LKG); 20

Uhr, CVJM-Männersport (ab 30 Jah-

re, MZH). Do.: 9.30 Uhr, Früh-

stückstreffen„Rappelkiste“;19.30

Uhr, Kirchenchor. Fr.: 18 Uhr, Jung-

scharsportgruppe(MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche (Trän-

kestr. 7): Woche:Di.: 15 Uhr, Frau-

enstunde (14-tägig). Mit.: 9 Uhr, Bi-

bel und Breakfast (14-tägig); 18.30

Uhr, Jungschar. Do.: 20 Uhr, Bibel-

stunde (Vereinshaus Landeskirchl.

Gemeinschaft). Fr.: 15 Uhr, Senio-

rennachmittag (1. Fr. im Mo.; Ver-

einshaus Landeskirchl. Gemein-

schaft); 19 Uhr, McFish-Jugend-

treff. Kontakt: Tel. 02773/5115

oder michael.boeckner@t-onli-

ne.de.

Evangelische Kirchengemeinde

Dillbrecht, Fellerdilln und Offdilln:

Dillbrecht: Woche: Sonntags:

10.30 Uhr Kindergottesdienst.

Dienstags: 9 Uhr Gebetsstunde,

19.30 Uhr Chor. Mittwochs: 9.30

Uhr Mini-Club (in geraden Wochen),

14 Uhr Frauenkreis 50+ (14-tägig),

19.30 Uhr Teenkreis (in ungeraden

Wochen). Do.: 20 Uhr Bibelstunde.

Freitags:17.15Uhr,Jungschar.

Fellerdilln: So., 29.04., 10 Uhr,

Vorstellung der Konfirmanden.Wo-

che: Sonntags: 10.30 Uhr, Kinder-

gottesdienst. Mittwochs: 20 Uhr Bi-

belstunde. Freitags: 17.15 Uhr,

Jungschar.

Offdilln:

Woche: Montags, 19.30 Uhr Chor.

Dienstags: 20 Uhr Bibelstunde.

Mittwoch: 14 Uhr Frauenkreis 50+

(14-tägig).Do.:20UhrJungeFrauen

(i.d.R.1.Do. imMonat).

Ev. Kirchengemeinde Langenau-

bach und Flammersbach: Sonn-

tags: 9.30Uhr,Gottesdienst in Lan-

genaubach; 10.35 Uhr, Flammers-

bach. Langenaubach, ev. Kirche:

Woche: Di., 19.30 Uhr, Frauentreff

(jd. 3.); 19 Uhr, Frauenkreis/ Müt-

terkreis (jd. 1.). Donnerstags:

14.30 Uhr, Frauenhilfe (jd. 2. Don-

nerstag).

Flammersbach, ev. Kirche: Mon-

tags: 18.30 Uhr, Bibelstunde (jd. 2.

und 4.). Mittwochs: 15 Uhr, Frauen-

kreis (14-tägig.)

Evg. Kirchengemeinde Ober- und

Niederroßbach/Weidelbach:

Oberroßbach: So., 29.04., 10.30

Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

mitPfr. J.Schmidt.

Niederroßbach: So., 29.04., 18

Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

mitPfr. J.Schmidt.

Weidelbach:So.,29.04.,9.15Uhr,

Gottesdienst mit Abendmahl mit

Pfr. J.Schmidt.

Wochenveranstaltungen: Ober-

roßbach,Mo: 19 Uhr (jeden 1. Mo.

im Monat), Frauenkreis. Di: 19-21

Uhr, Jugendkreis. Weidelbach, ev.

Gemeindehaus: Mo: 17-18 Uhr,

Jungenjungschar CVJM (8-13 Jah-

re); 20 Uhr, 14-tägig, Posaunen-

chor; Di: 17-18.30 Uhr (14-tägig),

Mädchenjungschar CVJM; 19.30

Uhr,Bibelstunde.

WORT+GEIST Zentrum e.V., (Ro-

denbacher Str. 9): Sonntags: 10

Uhr,Gottesdienst.

Christliche Versammlung Ober-

roßbach(Inselstraße17):

Woche: jeden 1., 3. und 5. Sonntag

um10.45Uhr und jeden2. Sonntag

um 14.30 Uhr Wortverkündigung.

Mi. 20 Uhr, Bibel- und Gebetsstun-

de.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstr. 4): So.: 9.30, Gottes-

dienst.Mi.,20UhrGottesdienst.

Ev. Gemeinschaft und CVJM Lan-

genaubach: So.: 10.45 Uhr, Got-

tesdienst. Mo.: 17.30 bis 18.45

Uhr, Jungschar; 19 Uhr, Teenkreis.

Mi. 9.30 Uhr, Krabbelgruppe, Ver-

einshausBachstraße

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hi-

ckenweg 34): Sonntags: 10 Uhr,

Gottesdienst.Woche:Mo., 17 Uhr,

Jungschar. Dienstags: 18.30 Uhr,

Jugendkreis. Mittwochs: 19.30

Uhr, Gebetszeit; 20 Uhr, Treffpunkt

Bibel. Do., 9.30 Uhr, Krabbelmäu-

se;19Uhr,Teenkreis.

Evg.-Freik. Gemeinde Haiger

(Schillerstraße): So: 9.15 Uhr,

Mahlfeier; 10.30 Uhr, Gottes-

dienst. Woche: Mo.: 14 Uhr,

Deutschkurs; 19.30 Uhr, Junge Er-

wachsene. Di.: 15.30 Uhr, Krümel-

kiste; 17 Uhr, Teenkreis. Mi.: 17

Uhr, Ameisenjungschar; 17 Uhr,

Jungschar (14-tägig), 19.30 Uhr,

Treffpunkt Gebet; 20 Uhr, Treff-

punkt Bibel. Do.: 15 Uhr, Senioren-

kreis (1. Do. im Monat); 19 Uhr, Ju-

gend. 20 Uhr, Männertreff, (jd. 2.

Do. im Monat), Begegnungszeit für

Frauen (jd. 3. Do. im Monat, 19.30

Uhr;Beginn20Uhr).

Freie ev. Gemeinde Dillbrecht,

Daalstr. 10: Sonntags: 10.30 Uhr,

Gottesdienst; 19 bis 22 Uhr, Ju-

gendtreff (13-23-Jährige); 18 Uhr,

besonderer Abendgottesdienst

„Zwischen Torte und Tatort“ (1. So.

Monat). Do.: 19.30, Bibelge-

sprächs-undGebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln:

Sonntags:10Uhr,Gottesdienst.

Woche: Mittwochs: 14.30 Uhr, Se-

niorenkreis (jd. 1. imMonat); 19.30

Uhr, Frauenkreaktivkreis (jd. 2. im

Monat).Fr.:17Uhr,Jungschar.

Ev. Freik. Gem. Flammersbach:

Woche: Sonntags, 10 Uhr Gottes-

dienst/Abendmahlfeier - jeden 1.,

3. und 5. Sonntag mit Predigt. Di.,

20 Uhr Bibel- und Gebetsstunde.

Fr., 15 Uhr Kinderstunde; 18 Uhr

Mädchen und Jungenjungschar, 20

UhrJugendstunde.

Evg.-Freik. Gemeinde (BrüderGe-

meinde) Haigerseelbach: Don-

nerstags: 20 Uhr, Bibel- und Ge-

betsstunde. Sonntags: 10 Uhr,

Mahlfeier und Kinderstunde; 11

Uhr, Gottesdienst. Dienstags (alle

14 Tage): 10-12 Uhr, Krümelkiste

(außer in den Ferien). Montags:

17.30 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr,

Jugendgruppe(außer indenFerien).

Freie ev. Gemeinde Offdilln: Sonn-

tags: 9.30 Uhr, Gottesdienst. Wo-

che: Montags: 9 Uhr, Frauen-Ge-

betskreis; 20 Uhr, Jugendstunde.

Dienstags: 18 Uhr, Jungschar;

19.30 Uhr, Teenkreis. Mi.: 9 Uhr,

Männer-Gebetskreis; 20 Uhr, Ge-

betsstunde.

Freieev.GemeindeRodenbach:

So., 10Uhr, Gottesdienst u. Kinder-

Oase. jd. 2. Mo., 10 Uhr, Mutter-

Kind-Kreis. Mo., 18.30 Uhr, Kickbo-

xen. Di., 16 Uhr, Biblischer Unter-

richt ab Mai; 17 Uhr, Jungschar; 20

Uhr, Bibel- und Gebetsstunde. Mi.,

16 Uhr, Hausaufgabenbetreuung;

17 Uhr, Soccer 4 Teens. Do., 19

Uhr, Jugendkreis. Fr., 14.30 Uhr,

Seniorennachmittag (jeden 2. Frei-

tag).

Evg. Kirchengemeinde Sechshel-

den: Sonntags: 9.30 Uhr, Gottes-

dienst; an jedem letztenSonntag im

Monat um 14 Uhr. Woche: Mon-

tags: 14.30 Uhr, Frauenhilfe im

DGH. Dienstags: 19.30 Uhr, Frau-

enhilfe, ev. Gemeindehaus. Mi.:

9.30 Uhr, Spielkreis für Babys und

Eltern, ev. Gemeindehaus; 15.30

Uhr, Senioren-Männer-Kreis (2. Mi.

imMonat),ev.Gemeindehaus.

CVJM und Landeskirchliche Ge-

meinschaft Sechshelden: Sonn-

tags: 14 Uhr, Gemeinschaftsstun-

de, Vereinshaus Hofstraße; an je-

dem letzten Sonntag im Monat, 14

Uhr, Gemeinschaftsgottesdienst,

Kirche. Wochenveranstaltung:

Mittwochs: 20 Uhr, Gebetsstunde,

Vereinshaus Hofstraße.Kinder und

Jugend: Dienstags: 17-18.30 Uhr,

Jungschar im CVJM (9-13 Jahre),

Vereinshaus. Mittwochs: 18-19.30

Uhr, Teentreff (14-16 Jahre), ev.Ge-

meindehaus. Donnerstags: 17-

18.30 Uhr, Jungschar im CVJM (6-9

Jahre), Vereinshaus; 19-21 Uhr, Ju-

gendkreis im CVJM (ab 17 Jahre),

Vereinshaus. Freitags: 15.30-17

Uhr, Jungscharsport (9-14 Jahre),

Willi-Thielmann-Halle; 19.30-23

Uhr, CVJM-Sport (ab 14), Willi-Thiel-

mann-Halle.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:

Sonntags: 10.30 Uhr, Gottes-

dienst. Wochenveranstaltungen:

Montags: 20Uhr, Gemischter Chor.

Do.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Frei-

tags:19.30Uhr,Jugendstunde.

Christliche Gemeinde Steinbach

(Am Stollen 13b): Sonntags: 9.45

Uhr, Offenes Singen und Mahlfeier,

parallel Sonntagschule; 10.45 Uhr,

Predigt (jd. 2. und 4. So. imMonat).

Woche:Mo.: 19 Uhr, Frauentreffen

(jd. 2. Mo. im Monat). Mi.: 20 Uhr,

Bibel- und Gebetsstunde. Do.: 19

Uhr,Jugendstunde.

Freie ev. Gemeinde Weidelbach:

So: 10 Uhr, Gottesdienst. Woche:

Mo: 20 Uhr, Frauenkreis (jd. 1. Mo.

im Monat). Di: 18.30 Uhr, Teen-

kreis.Do:9.30Uhr,Krabbelgruppe;

20Uhr,Gebetsstunde.

Die evangelische Kirche in Steinbach. (Foto: Stadt Haiger)

Notdienste

Apotheken am 26.04.

Bären-Apotheke, Herborn, Bahnhofstr. 8, Tel.

02772/2322. Sonnen-Apotheke, Haiger, Marktplatz 1, Tel.

02773/912244.

Apotheken am 27.04.

Liebig-Apotheke, Dillenburg, Hindenburgstr. 15, Tel.

02771/23230. ApothekeBicken,Mittenaar-Bicken, Haupt-

str. 23, Tel. 02772/65000.

Apotheken am 28.04.

Schloss-Apotheke, Dillenburg, Marktstr. 9, Tel.

02771/5813. Töpfer-Apotheke, Breitscheid, Rathausstr.

11, Tel. 02777/7634.

Apotheken am 29.04.

Schelde-Apotheke, Niederscheld, Hauptstr. 22, Tel.

02771/5778. Apotheke am Brunnenplatz, Sinn, Kirchstr.

3, Tel. 02772/52034.

Apotheken am 30.04.

Apotheke am Postamt, Dillenburg, Poststr. 5, Tel.

02771/5513. Ulmtal-Apotheke, Greifenstein-Beilstein,

Schlossstr. 9, Tel. 02779/1366.

Apotheken am 01.05.

Johann-Textor-Apotheke, Haiger, Johann-Textor-Str. 3, Tel.

02773/81080. Aartal-Apotheke, Herborn-Seelbach, Fried-

hofstr. 4, Tel. 02772/6714.

Apotheken am 02.05.

Dill-Apotheke, Herborn, Bahnhofstr. 11, Tel. 02772/2525,

Apotheke am Roteberg, Von-Arnoldi-Str. 1, Tel.

02771/267061, Holderberg-Apotheke, E.-Eibelshausen,

Wiesenweg 11, Tel. 02774/6100.

Notdienste am 28. und 29. April

Notrufnummern: (Nachtdienst ist Notdienst)

ä ÄRZTE

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel:

Tel. 116 117

Ärztlicher Notdienst Dillenburg, Rotebergstraße 2, 35683

Dillenburg, Tel. 116117

Mittwoch und Freitag: 14.00 – 22.00 Uhr

Wochenenden, Feiertage und Brückentage: 7.00 – 22.00

Uhr. Voranmeldung erbeten unter Tel. 116 117 (ärztliche

Dispositionszentrale Kassel)

ä BUNDESWEHR

Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-

zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allge-

mein: Tel. 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt:

Tel. 02664/503-4114

ä ZAHNÄRZTE

Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist über die

Rufnummer 01805/607011 zu erfragen.

Sprechstunden an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von

10 – 11 Uhr und von 17 – 18 Uhr.

ä AUGENÄRZTE

Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale

der Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universi-

täts-Augenklinik Gießen, Friedrichstr. 18,

Tel. 0641/98546444.

ä TIERÄRZTE

Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu

erfragen. Nur für Haiger: JoachimWeber, prakt. Tierarzt,

Hickenweg 5, Haiger, Tel. 02773/1680.

Bereitschaftsdienst Tierärztlicher Notdienst für Pferde:

Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,

35756 Bellersdorf, Telefon: 06444/921133.

ä KRANKENHÄUSER

Die Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind von

Montag bis Sonntag, von 10 – 12 Uhr und von 14 – 19 Uhr.

Geburtsklinik der Dill-Kliniken, Dillenburg, 10 – 12 Uhr und

14 – 17 Uhr, Väter bis 19 Uhr.

ä GIFTNOTRUF: Tel. 06131/19240

ä POLIZEI: 02771/907-0

ä NOTRUFNUMMER: 110

ä FEUERWEHR/RETTUNGSDIENST: Tel. 112

ä RUFBEREITSCHAFT FORSTAMT

Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die

Rufnummer 02772/47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Müllabfuhr-
termine

vom 30.04.bis
05.05.2018

Bezirk Datum Datum Datum Datum
Haiger
Allendorf

Dillbrecht

Fellerdilln

Flammersbach

Haigerseelbach

Langenaubach

Niederroßbach

Oberroßbach

Offdilln

Rodenbach

Sechshelden

Steinbach

Weidelbach

02.05.

05.05.

30.04.

02.05.

02.05.

05.05.

05.05. 30.04.

05.05.

05.05.
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Rascheln und rauschenmit der Philharmonie
Musiker aus Südwestfalen begeistern in der Stadthalle 1100 Grundschulkinder mit ihrem speziellen Programm

„So macht Schule

Spaß“, urteilte ein Be-

sucher der Haigerer

Stadthalle. In der Tat

herrschte eine riesige

Begeisterung, als die

Philharmonie Süd-

westfalen in der „gu-

tenStube“auftrat,den

„Klang des Waldes“

musikalisch interpre-

tierte und sehr gelun-

gen Werbung für die

klassische Musik

machte.

Auf Einladung der

Mittelpunkt-

Grundschule präsen-

tierten die Musiker ihr Kinder-

programm „Knacken - Knarzen

- Rascheln - Rauschen“. 1100

Schüler der Klassen drei und

vier aus Haiger und Umgebung

sowie Schüler der Budenberg-

schule waren mit Begeisterung

dabei und wurden aktiv in das

kurzweilige Programm mit ein-

bezogen. Im Vorfeld hatten sie

sich intensiv mit ihren Lehrern

auf das Erlebnis vorbereitet,

Lieder und Bewe-

gungen einstudiert

und große Blätter

gebastelt, um da-

mit zum richtigen

Zeitpunkt rascheln

zu können.

„Was lange

währt, wird endlich

wahr“, freute sich

Schulleiter Guido

Ax, der seit Jahr-

zehnten ein Fan der

Philharmonie ist

und nun dafür ge-

sorgt hatte, dass

das Grundschul-

Programm den Weg

über die Landes-

grenze schaffte. Ax dankte den

Sponsoren und Unterstützern

wie zum Beispiel der Sparkas-

se und der Stadt Haiger und

wünschte sich, dass die Schul-

konzerte zu einer regelmäßi-

gen Einrichtung werden soll-

ten. „Bleibt neugierig und freut

Euch an der Musik“, bat Mi-

chael Lehr, Vorstand der Spar-

kasse (Hauptsponsor), die Kin-

der.

„Musik verbindet“, sagt
der Erste Stadtrat
Sebastian Pulfrich

„Musik verbindet“, sagte der

Erste Stadtrat Sebastian Pulf-

rich und zeigte sich dankbar für

„ein derart tolles Ereignis“. Er

dankte dem „Motor“ Guido Ax

und allen Lehrkräften, die –

ebenso wie die Kinder – „mit

Herzblut dabei“ seien.

„Ich bin sicher, dass Sie es

nicht bereuen werden, sich

erstmals über die Landesgren-

ze gewagt zu haben“, rief der

Stadtrat schmunzelnd den Mu-

sikern zu.

Diese waren ebenfalls mit

BegeisterungbeiderSacheund

nutzten die Gelegenheit, ihre

jüngsten Zuhörer mit den Fein-

heiten der klassischen Musik

vertraut zu machen.

„Wir freuenuns jedesmalauf

unsere Schulkonzerte“, mein-

te Dirigent Ciaran McAuley, der

eigens für das Konzert aus der

Schweiz angereist war. Eine

wesentliche Rolle spielte Mo-

deratorin Claudia Runde, die

das Konzept des Konzertes er-

arbeitet hat und die Kinder ge-

danklich in die Natur entführte.

Schließlich ging es um den

„Klang des Waldes“, was die

knapp 50 Musiker hervorra-

gend umsetzten. Ob beim flot-

ten „Hummelflug“ von Nikolai

Rimski-Korsakow oder dem

„Abschied vom Walde“, (Felix

Mendelssohn-Bartholdy), der

von den Waldhörnern gemein-

sam mit den Kindern vorge-

stellt wurde – stets war der

Spaß erkennbar, mit dem die

klassischen Musiker „ihre“

Musik dem jungen Publikum

nahezubringen versuchten.

Das Experiment ist
gelungen - Eine Wiederholung
wird gewünscht

Das Experiment ist ganz si-

cher gelungen. Keiner der klei-

nen Konzertbesucher dürfte

sich an diesemMorgen gelang-

weilt haben. Wiederholung

dringen erbeten! (öah)

Ciaran McAuley hatte sichtlich Spaß beim Musizieren mit den Kindern. Moderatorin Claudia Runde begeisterte die Kinder für klassische Musik. (Fotos: Triesch/Stadt Haiger)

Tolle Erlebnisse im „Mini-Mathematikum“
Mädchen und Jungen aus dem Fahler-Kindergarten auf großer Fahrt

Auf großeFahrt ging es jetzt

für 21 Vorschulkinder und ihre

Erzieherinnen der Haigerer

Kindertagesstätte Fahler. Das

Ziel war das Mini-Mathemati-

kum in Gießen.

Mit dem Zug starteten sie

vormittags mit dem Zug vom

Haigerer Bahnhof, um in Gie-

ßendasMini-Mathematikumzu

erkunden.

Im Dachgeschoss des Mat-

hematikums warteten span-

nende Experimente auf die Kin-

der. Die bauten, knobelten und

probierten aus undmachten so

vielfältige Erfahrungen mit der

Mathematik.

„Dawirmit der Vorschulgrup-

pe inderKindertagesstättedas

Zahlenland entde-

cken, war dieser Be-

such eine tolle Er-

gänzung zum be-

reits Gelernten“,

freuten sich die Er-

zieherinnen.

Der Höhepunkt

des Besuches war,

dass jedesKind sich

in eine Riesensei-

fenblase einhüllen

konnte.

Glücklich und mü-

de wurden die Kin-

der von ihren Eltern

am Nachmittag wie-

der am Bahnhof in

Empfang genom-

men.

(öah/fah)

Nordic Walking
für Anfänger

Der TV Haiger bietet ab dem

11. Mai (Freitag) einen Nor-

dic-Walking-Kurs für Anfänger

an.

Die Lust an der Bewegung

soll bei der Heranführung an

den Sport mit den zwei Stö-

cken im Vordergrund stehen.

Angesprochen sind bei diesem

Angebot auch ältere Men-

schen, die schon lange nicht

mehr sportlich aktiv waren,

aber gerne wieder etwas für

sich tun möchten.

Richtig ausgeübt ist Nordic-

Walking ein gelenkschonender

Sport und daher bestens auch

für etwas übergewichtige Per-

sonen geeignet. Nordic-Wal-

king ist ein sanftes Fitness-

training an der frischen Luft,

bringt das Immunsystem auf

Trab und hilft Stress abzubau-

en.

Ab dem 11. Mai (Freitag) bie-

tet der Turnverein unter der Lei-

tung von Katrin Meißner einen

Nordic-Walking-Kurs für Anfän-

ger über sechs Einheiten an.

Treffpunkt ist um 16 Uhr am

Parkplatz zwischen dem Sport-

platz Haarwasen und dem

Trimmpfad. Da der Kurs erst ab

sechs Teilnehmern angeboten

wird, bittet der TVH um vorheri-

ge Anmeldung bei Katrin Meiß-

ner (Tel. 02773/2796) oder

Sabine Schneider (Tel.

02773/71884. (tvh)
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Allendorfer Hütte ist geöffnet

DerAllendorferHeimatverein„Steckemänner“ lädt fürden

1. Mai (Dienstag) zur „offenen Hütte“ ein. Dann ist die Hüt-

te für alle geöffnet. Mittags gibt es Gegrilltes, verschiedene

Sorten Fleisch sowie Würstchen grob und fein. Nachmit-

tags werden dann Waffeln mit verschiedenen Beilagen an-

geboten: Sahne, heiße Kirschen oder Eis. Die Steckemän-

ner freuen sich auf Gäste aus nah und fern. (öah)

„Wichtige Stimme im Sozialbereich“
VdK Langenaubach feiert 70. Geburtstag im Dorfgemeinschaftshaus

Die Jahreshauptversamm-

lung des VdK Langenaubach

stand ganz imZeichen des 70.

Geburtstages. Von dem 270

Mitglieder starken Ortsverein

waren 70 Mitglieder der Ein-

ladung ins Dorfgemein-

schaftshaus gefolgt.

Die Vorsitzende Petra Reeh

begrüßte den Ersten Stadtrat

Sebastian Pulfrich (CDU) so-

wie Jürgen Reeh von der VdK-

Geschäftsstelle Dillenburg.

Das zunehmende Thema „Al-

tersarmut“ dürfe nicht ver-

schwiegen werden, sagte Pul-

frich und kritisierte, dass es

„eine Art Zwei-Klassen-Gesell-

schaft für Krankenversicherte

gebe. Der VdK sei eine „wichti-

ge Stimme“ im Sozialbereich

und lege den Finger auf wunde

Punkte.

Nicht nur die „Hausärztliche

Versorgung“ auf dem Land sei

ein Thema des VdK, informier-

te die Vorsitzende. Zudem

müsse die stark zunehmende

Altersarmut bekämpft werden.

Wer heute zwischen 40 und 60

Jahren alt sei, müsse bereits

mit Rentenkürzungen rechnen.

„Wer krank ist, wird nicht sel-

ten noch bestraft“, sagte Petra

Reeh. In ihrem Bericht erinner-

te sie an vergangene Fahrten

undAktivitätenundwiesauf die

Termine im laufenden Jahr

2018 hin. Dazu gehören: Ta-

gesfahrt zur Wartburg und Ei-

sennach (7. Juli), Grill- und In-

fo-Nachmittag amDGH (25. Au-

gust), Herbstwanderung (6. Ok-

tober), Weihnachtsfeier (2. De-

zember), Fahrt zum Weih-

nachtsmarkt (5. Dezember).

Jürgen Reeh überbrachte

Geburtstagsgrüße vom Kreis-

verband und dankte den Eh-

renamtlichen für ihr Engage-

ment im Verband. „Der VdK ist

vom Kriegsopferverband zum

Sozialverband für alle gewor-

den“, sagte Reeh.

„Unser Verband zählt nicht

zum alten Eisen“, erklärte Pet-

ra Reeh. Sie erinnerte daran,

dass zwölf Männer und zehn

Frauen im Herbst 1947 die

Ortsgruppe gegründet hatten.

Volker Lommel und Her-

mann Kaiser präsentierten

„Langenaubacher Bilder aus

alter Zeit“. Die äußerst inte-

ressante Bilderserie hatte Hel-

mut Wengenroth (Flammers-

bach) vom Geschichtlichen Ar-

beitskreis Haiger und sein

Raum zusammengestellt. Alte

Aufnahmen von der Eisenerz-

grube „Constanze“ gehörten

ebenso dazu wie Schäfer

„Hahns Oskar“ oder der Zie-

genhirte mit der Trompete

(„Box Adolf“). Aubacher Origi-

nale wie der Pfeife rauchende

„Schneejpatte“ kamen gut an.

(lom)

Die Vorsitzende des VdK Langenaubach, Petra Reeh (links), sowie Jürgen Reeh (VdK-Geschäftsstelle, 3.v.l.) gra-
tulierten Harry Werle (2.v.l.), Angelika Erdmann (4.v.l.), Siegfried Scheidt (5.v.l.) und Hans Joachim Weber, für
den seine Gattin Ursula Weber die Ehrenurkunde mit Präsent entgegennahm. (Foto: Lommel)

Wenn die Puppenkiste tanzt
Ballettschule Ivanisi lädt in die Haigerer Stadthalle ein

„Wir sind gut vorbereitet

undfreuenunsaufeinenAbend

mit vielen tänzerischen Höhe-

punkten“, sagt Dana Manole-

scu, die Chefin der Haigerer

Ballettschule Ivanisi . Am 5.

und 6. Mai lädt sie in die Hai-

gerer Stadthalle ein, wo rund

50 Tänzerinnen im Alter zwi-

schen 6 und28 Jahren ein bun-

tes und anspruchsvolles Pro-

gramm präsentieren wollen.

Die Aufführungen stehen un-

ter dem Motto „Die Puppen-

kiste“. Tickets gibt es nur an

der Tageskasse - diese öffnet

eine Stunde vor Veranstal-

tungsbeginn.

Über1000Schülerinnenund

Schüler hat die gebürtige Ru-

mänin in den vergangenen 27

Jahren bereits unterrichtet. Ei-

nige von ihnen sind schon seit

über 15 Jahren aktiv und neh-

men zum Teil weite Anfahrten

in Kauf, um ihremHobby in Hai-

ger nachzugehen. Den Weg in

den ehemaligen Dillkreis fand

Dana Ivanisi-Manolescu über

das Stadttheater in Gießen.

Dort war sie in den neunziger

Jahren als Ballettmeisterin und

Trainingsleiterin tätig und wur-

de gefragt, ob sie auch in Hai-

ger Unterricht geben könnte.

Bei den beiden Veranstal-

tungen wird die einstige Solis-

tin der Bukarester Oper und

Lehrerin der Bukarester Aka-

demie von ihrem Kollegen und

Freund Francisc Valkay unter-

stützt. Beide tanzten einst zu-

sammen in der rumänischen

Hauptstadt, verloren sich an-

schließend aus den Augen, ar-

beiten aber jetzt wieder zusam-

men. Eigens für die beiden Auf-

führungen kommt Valkay nach

Haiger, um den Schülerinnen

die Choreographie zu vermit-

teln.

Sein Teil der Aufführung

steht unter demMotto „Dance,

Dance, Dance“. Dabei werden

klassische Elemente aus der

Ballettgeschichte gezeigt. „Al-

lerdings völlig anders, als man

es erwarten dürfte“, verspricht

Dana Manolescu: „Das ist ei-

ne der Spezialitäten meines

Freundes Francisc.“ Den Stil

nennt der Choreograph „neo-

klassisch“. Er will altherge-

brachte Ballettelemente zei-

gen, wie sie deren „Erfinder“

heute vermutlich tanzen las-

sen würden.

„Die Puppenkiste“ hat Dana

Manolescu ihre Collage klas-

sischer Musik genannt. Anfän-

gerinnen und erfahrene Tänze-

rinnen stellen mehrere Tänze

vor, die die erfahrene Ballett-

lehrerin neu choreographiert

hat.

Ihr zweites Thema an die-

sem Abend lautet „Verdis Sui-

te“. Der Komponist Guiseppe

Verdi (1813 – 1901) war be-

kannt dafür, dass er für seine

Musikstücke immer auch eine

„Ballett-Begleitung“ vorsah.

Das Stück „Jerusalem“ ent-

stand 1847 als Auftragsarbeit

für die Pariser Oper. „Unser

Programm ist eine Hommage

an Verdi“, sagt Dana Manole-

scu und verspricht „technisch

sehr anspruchsvolles Ballett“.

Die Veranstaltungen finden

am 5. Mai (Samstag, 18 Uhr)

und am 6. Mai (Sonntag, 16

Uhr) in der Stadthalle statt. Ein-

lass und Kartenverkauf eine

Stunde vor der Aufführung. 15

Euro zahlen Erwachsene, Kin-

der zehn 10 Euro. Kontakt:

www.ballettschule-ivanisi.de;

Tel. 02773/919287. (öah)

Bei den Ballettaufführungen in der Haigerer Stadthalle sind rund 50 Tänzerinnen im Alter zwischen 6 und 28 Jahren im Einsatz. (Fotos: Archiv Stadt Haiger) Die Besucher dürfen sich auf tolle Choreographien freuen.

Spielenachmittag im Hallenbad

DerFördervereindesHaigererHallenbadsveranstaltetamFrei-

tag, 27. April, von 15 bis 17 Uhr einen Spielgerätenachmittag

im Hallenbad. Der Eintrittspreis für Kinder beträgt 1,50 Euro für

zwei Stunden (Erwachsene 3,50 Euro). Die Kinder dürfen nach

Herzenslust spielen und toben und haben auch die Möglichkeit,

die Drei-Meter-Sprunganlage zu nutzen. (öah)

Hallenbad ist an Feiertagen „zu“

Das Haigerer Hallenbad ist im Mai am Himmelfahrtstag (10.

Mai) und an Pfingstmontag (21. Mai) sowie an Fronleichnam

(31. Mai) geschlossen. Das hat die Stadtverwaltung mitgeteilt.

SSV lässt in denMai tanzen

Der SSV Haigerseelbach veranstaltet den „Tanz in den Mai“

am Montag, 30. April, 8 im und um das DGH in Haigerseelbach.

Um 19 Uhr geht es los. Für Stimmung sorgt DJ Rene. Von 19 Uhr

bis 21 Uhr kosten Klopfer nur einen Euro. Der Eintritt für den

Abend ist frei. AmDienstag, 1.Mai, findet ab 10.30 Uhr der Früh-

schoppen, ebenfalls am DGH, statt. Für Speisen und Getränke

ist natürlich bestens gesorgt. Als Gäste werden die Sänger des

MGV Haigerseelbach die Besucher mit einigen Liedchen unter-

halten. Von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.

Auf viele Besucher freut sich der Vorstand des SSV Haigerseel-

bach. (red)

„Tag der offenen Stalltür“ in der Reitschule Haiger
Mit Pferd und Pony auf Tuchfühlung - Buntes Programm am 6. Mai an der Schmidthütte

Die Reitschule Haiger von

Gabriele Wintermeyer betei-

ligt sich am Sonntag kommen-

derWoche (6.Mai, 11Uhr) am

bundesweit stattfindenden

„Tag der offenen Stalltür“.

In die Erlebniswelt Pferd ein-

tauchen und sich diesem fas-

zinierenden Lebewesen nä-

hern, können pferdebegeister-

te und -interessierte in der

Schmidthütte 29. Eingeladen

sind alle, die sich bisher noch

nicht getraut haben, mit Pferd

und Pony auf Tuchfühlung zu

gehen.

Alle, die einfach noch keine

Gelegenheit hatten, sich die-

sen etwas größe-

ren Tieren zu nä-

hern. Und alle, die

den Pferden

schon ganz nah

waren, sie aber in

den vergangenen

Jahren aus den

Augen verloren

haben.

Am Tag der of-

fenen Stalltür ler-

nen die Besucher

die Reitschule

und Angebote kennen. Auf die

Kleinsten warten Ponies zum

Ponyreiten, Kinderschminken

oder Hufeisen bemalen.

Für das leibliche Wohl sorgt

eine Metzgerei, um Kaffee und

Kuchen kümmern sich das

Team der Reitschule Haiger

und die Eltern der Reitschul-

kinder.

Ob mit oder ohne Vorkennt-

nisse, ob im Kindergartenalter

oder schon in etwas reiferen

Jahren – jeder hat die Chance,

direkten Kontakt mit Pferden

aufzunehmen.

Der Tag der offenen

Stalltür bringt Pferde und

Menschen zusammen.

Er wurde initiiert von der

Deutschen Reiterlichen

Vereinigung (FN) und den

Landespferdesportver-

bänden. In den vergan-

genen Jahren besuchten

bereitsmehr als eine hal-

be Millionen Menschen

die „Tage der offenen

Stalltür“.Informationen:

www. reitschule-haiger.de, Tel.

0172/ 6693273, Susanne

Wintermeyer), (0172/

50217151, Gabriele Winter-

meyer). (wi)

Auf der Reitanlage an der Schmidthütte können die Besucher viel über Pferde erfahren.
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DER STADTVERORDNETENVORSTEHER

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG HAIGER

25.April 2018

E I N L A D U N G

zur 16. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung in die-

ser Legislaturperiode

amMittwoch, 02. Mai 2018,
17.30 Uhr

• Stadtverordnetensitzungssaal •

- Rathaus Haiger -

> BITTE SEITENEINGANG (Kirchenseite) BENUTZEN <

gez. Seipel

Stadtverordnetenvorsteher

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung, Beschlussfähigkeit und Feststellung

der Tagesordnung

2. Mitteilungen desMagistrates

3. Ausscheiden eines Stadtverordneten bzw. Nachrü-

cken eines Stadtverordneten gemäß §§ 33 und 34

Hess. Kommunalwahlgesetz (KWG) im Nachgang

zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung der

Stadt Haiger am 06.03.2016

4. Änderungssatzung zur Gefahrenabwehrverordnung

5. Wasserversorgungskonzept Langenaubach

6. Aufstellung über die im Rechnungsjahr 2014 ein

getretenen Haushaltsüberschreitungen

7. Prüfung des Jahresabschlusses 2014 durch das

„Amt für Revision und Vergabe“ des Lahn-Dill-Kreises

8. Vorläufiger Jahresabschlussbericht 2017

9. Platzierung von Sichtspiegeln an allen Zufahrten

im „Zechenweg“ im Stadtteil Steinbach

hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 19.10.2017

10. Bauleitplanung der Stadt Haiger

Bebauungsplan „Auf der Struth II“, Gemarkung

Allendorf

hier: Aufstellungsbeschluss für den vorhabenbezo-

genen Bebauungsplan „Auf der Struth II“, Gemar

kung Allendorf im Verfahren gem. § 13b BauGB

11. Bauleitplanung der Stadt Haiger

25. Änderung des Flächennutzungsplanes Bereich

„Blockhütte Langenaubach“, Gemarkung Langen-

aubach

hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB

12. Bauleitplanung der Stadt Haiger

Bebauungsplan „Blockhütte Langenaubach“, Ge-

markung Langenaubach

hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB

13. Antrag der FWG-Haiger Fraktion vom 23.03.2018

(eingegangen am 26.03.2018)

hier: Bürger-Informationsveranstaltungen zum

Hessentag 2022

14. Antrag der FWG-Haiger Fraktion vom 04.04.2018

(eingegangen am 05.04.2018)

hier: Grundstückspreise Industriegebiet „Kalteiche“

15. Gemeinsamer Antrag der FWG-Haiger Fraktion und

der SPD-Fraktion vom 09.04.2018 (eingegangen

am 10.04.2018)

hier: Ausweisung von Tempo 30-Zonen in der Kern-

stadt sowie allen Stadtteilen außer Steinbach

16. Antrag der CDU-Fraktion vom 10.04.2018

(eingegangen am 11.04.2018)

hier: Landesförderung für die Beitragsfreistellung

von Kindergartengebühren

17. Antrag der FDP-Fraktion vom 17.04.2018

(eingegangen am 19.04.2018)

hier: Beauftragter für Fördermittel

18. Prüfantrag der FDP-Fraktion vom 17.04.2018

(eingegangen am 19.04.2018)

hier: Überprüfung Personalschlüssel im Bezug auf

infrastrukturelle Herausforderungen

19. Anfrage der FWG-Haiger Fraktion vom 04.04.2018

(eingegangen am 05.04.2018)

hier: Erweiterungs- und Umbauplanung Kläranlage

Haiger

20. Anfrage der FDP-Fraktion vom 17.04.2018

(eingegangen am 19.04.2018)

hier: Ergebnisse Kampfmittelräumdienst Bahn

dammHaiger

21. Anfragen und Anregungen

22. Grundstücksangelegenheiten

Busfahrpläne ändern sich
Auf der L 3044 zwischen Rodenbach und Niederroßbach

Wie der Verkehrsdienst

Lahn-Dill-Weil (VLDW) mit-

teilt, ändern sich im Zuge der

Bauarbeiten auf der Landes-

straße 3044 zwischen Roden-

bach und Niederroßbach die

Busfahrpläne.

Aufgrund einer Baumaßnah-

me von Hessen mobil ist die

Landesstraße zwischen Ro-

denbach und Niederroßbach

voll gesperrt. Die Linie106wird

daher voraussichtlich bis Ende

Juli nach Baustellenfahrplan

fahren. Aufgrund dieser Tatsa-

che kann die Linie 106dieOrts-

teile Niederroßbach, Oberroß-

bach und Weidelbach nur über

Fellerdilln, Dillbrecht und Off-

dilln andienen.

Das Roßbachtal wird in ei-

nem Rundkurs mit Wende in

Niederroßbach angefahren.

Die Fahrtzeiten verlängern sich

entsprechend. Insbesondere

für Schüler der Goldbachschu-

le und der Roßbachtalschule

ergeben sich neue Abfahrts-

und Ankunftszeiten im jeweili-

gen Wohnort. Bei der Anfahrt

der ersten Stunde musste die

Anfahrt dieser beiden Schulen

aufgrund des geänderten Fahr-

wegs getauscht werden, so

dass die Ankunft an der Roß-

bachtalschule auf 07.13 Uhr

fällt. Die übrigen Abfahrts- und

Ankunftszeiten an den Schu-

len wurden zum Großteil bei-

behalten.

Auf der Linie106ändernsich

im Zuge der angepassten Fahr-

zeugumläufe auch einige Ab-

fahrten am Bahnhof in Haiger.

So kann bspw. die Fahrt ab Hai-

ger Abzweigung Bahnhof (bis-

her 13.55 Uhr) für die Dauer

des Baustelle umlaufbedingt

erst um 14:15 Uhr abfahren.

Zudem mussten umlaufbe-

dingt vereinzelt Fahrten gestri-

chen werden. Nähere Informa-

tion sowie der Download der

Fahrpläne unter www.vldw.de.

Bei Fragen steht auch die Mo-

bilitätszentrale in Wetzlar un-

ter 06441-4071877 oder per

E-Mail mobi-wetzlar@vldw.de

zur Verfügung. (öah)

Cross-Mentoring im Kreis
Personalentwicklung und Nachwuchsförderung

Öffentliche Verwaltungen

und Unternehmen brauchen

die Talente von morgen – eine

klare Zielsetzung, wenn es um

Innovation und Fortschritt

geht. Aber wie gestaltet sich

der Weg dorthin? Es gilt Nach-

wuchsführungskräfte zu er-

kennen, zu gewinnen, zu för-

dern und letztendlich erfolg-

reich an das eigene Unterneh-

men zu binden.

Der Lahn-Dill-Kreis hat in Zu-

sammenarbeit mit benachbar-

ten Wirtschaftsunternehmen

interessierten Fach- und Füh-

rungskräften sowie potenziel-

len Nachwuchskräften ein

Cross-Mentoring-Programm

angeboten und durchgeführt.

Erstmals wurde damit ein be-

sonderes Instrument der Per-

sonalentwicklung für Nach-

wuchsführungskräfte initiiert

und erfolgreich realisiert. Ins-

gesamt haben 20 Mentorin-

nen und Mentoren und 20

„Mentees“ teilgenommen. Ei-

ne Abschlussveranstaltung fin-

det statt am Donnerstag (24.

Mai, 16 Uhr) in der Kreisver-

waltung in Wetzlar.

Die Veranstaltung ist öffent-

lich und kostenlos, um eine An-

meldung bis zum 15. Mai wird

gebeten (Tel. 06441/407-

1223, E-Mail: wifoe@lahn-dill-

kreis.de).

Mentoring ist ein geeignetes

Instrument der Personalent-

wicklung. Ziel ist, dass sich die

Nachwuchskräfte ihrer persön-

lichen Ressourcen bewusster

werden, diese weiter entwi-

ckeln und ihr Selbstvertrauen

in die eigenen Fähigkeiten stär-

ken.

Ansprechpartnerinnen zum

Thema beim Kreis: Meike

Menn, Wirtschaftsförderung,

Tel.: 06441/407-1222, E-

Mail: wifoe@lahn-dill-kreis.de

(ldk)

Für Chor abstimmen
Sing & Act benötigt Unterstützung

DerHaigererChorSing&Act

aus Haiger hat es beim hes-

senweiten hr4-Chorwettbe-

werb „Singt euren Song“ in die

Finalrunde der besten 15 Chö-

re aus Hessen geschafft.

Das kostenlose 24-Stun-

den-Voting (online) für Sing &

Act findet am Freitag (4. Mai)

statt. Um das große Finale der

letzten drei Chöre beim Hes-

sentag in Korbach zu errei-

chen, benötigen die Haigerer

die Stimmen oder Klicks der

Haigerer Bevölkerung.

hr4 möchte mit seinem hes-

senweiten Chorwettbewerb

zeigen, dass „Hessens Chöre

„so bunt wie das Bundesland

selbst sind“. „Wir interessie-

ren uns für die Musik, aber vor

allem für die Menschen dahin-

ter“, teilte derHessischeRund-

funk mit. Eine Fachjury wählte

aus unzähligen Bewerbungen

15 Chöre, die die erste Final-

runde bestreiten.

Vor zwei Wochen nahmen Ni-

na Thöne und Reinhard Schall

vom hr4 in der „Alten Kapelle“

in Langenaubach gemeinsam

mit Sing & Act Radioportraits,

Videoclips und Interviews auf,

die am4.Mai online und im Ra-

dio den Chor vorstellen.

Mit im Finale stehen 15 wei-

tere Chöre aus Hessen, die gut

und mitgliederstark sind: Vo-

calive, Chorus Line, hessen vo-

kal, CoN und viele mehr.

Sing & Act möchte mit zwei

von ihnen das große Finale auf

dem Hessentag in Korbach be-

streiten, dort Haiger als Hes-

sentagsstadt 2022 musika-

lisch vorstellen und zeigen,

dass die Chorszene in Haiger

auf dem Stand der Dinge.

Dafür benötigen die Musiker

aber die Stimmen aus der Be-

völkerung. Mit einem kosten-

losen Onlinevoting - man darf

auch mehrfach „klicken“ - wird

abgestimmt. Wer die meisten

Stimmen erhält, fährt nach Kor-

bach.

„Natürlich ist die Konkur-

renz groß“, erklärt der Vereins-

vorsitzende Carsten Geiß-Preu-

schoff: „Teilweise 70 Aktive

und weit über 100 Mitglieder

haben die Chöre, der Ehrgeiz

ist groß, da werden alle 24

Stunden vor dem PC, Smart-

phone oder Tablet sitzen und

pausenlos abstimmen.“

„Jede Stimme zählt!“, lautet

der Appell der Sänger. „Unsere

Freunde sollten 24 Stunden

lang so oft es geht klicken und

die Stimme abgeben.“,

Der Haigerer Laienchor

möchte mit der Musik neben

den richtigen Tönen vor allem

das Herz der Menschen tref-

fen, es sei wichtig, mit Hilfe der

Musik die Menschen abzuho-

len und die Geschichten hinter

denLiedern lebendigwerden zu

lassen, erklärt der Vorsitzen-

de. Davon sind die etwa 30

SängerInnen überzeugt. Sie

stehen dafür, dass ohne die

starke Gemeinschaft und den

Zusammenhalt, der Sing & Act

auszeichnet, Musik nur halb so

viel wert ist und ohne das rich-

tige Feeling keine „Vocal Sto-

ry“ beim Publikum ankommt.

Unter dem Thema „Vocal

Stories – VOL. II“ singt der Chor

am 16. Juni im Haigerer Auto-

haus Hoppmann – gemeinsam

mit „Joy to Sing“ aus Dillhau-

sen. Infos: www.hr4.de; Nähe-

re Informationen zu Sing & Act

unter www.singandact.de.

(so/sua)

Heimatmuseum feiert
den 40. Geburtstag
Stadt sucht Exponate aus 1978

„Kinder,

wie die Zeit

vergeht“,

lautet der

Titel einer

geplanten

Sonder-

ausstel-

lung im

Haigerer

Heimatmu-

seum. Die

Schau im

„Haus

Fischbach“

wird sich

mitdem40.

Geburtstag

des Hei-

matmuseums befassen.

Sibylle Kasteleiner und Su-

sanne Menges vom Fach-

dienstÖffentlichkeitsarbeit der

Haigerer Stadtverwaltung su-

chen für diese Ausstellung

noch Erinnerungsstücke aus

dem Jahr 1978.

„Wir wünschen uns Leihga-

ben, würden uns natürlich aber

auch über Schenkungen freu-

en“, meint Sibylle Kasteleiner.

Die Exponate sollten mög-

lichst etwas mit der Eröffnung

des Museums vor vier Jahr-

zehnten zu tunhaben.Da indie-

sem Jahr auch die 1200-Jahr-

Feier in Haiger begangen wur-

de, würden aber auch Erinne-

rungen an das große Geburts-

tagsfest gut in die Ausstellung

passen.

Wer Exponate zu der im Mai

beginnenden Schau beisteu-

ern möchte, kann sich gerne

vormittags unter den Rufnum-

mern 02773/811-140 oder

811-489 melden oder eine E-

Mail an sibylle.kasteleiner

@haiger.de schicken.

(öah)

Der Haigerer Chor „Sing & Act“ hofft auf Unterstützung der Bevölkerung, um Haiger beim Hessentag in Kor-
bach musikalisch vertreten zu dürfen. (Foto: privat)
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Diskussionsabendmit Dagmar Schmidt

Der SPD-Stadtverband Haiger lädt zu einer Diskussionsver-

anstaltung mit der SPD-Bundestagsabgeordneten Dagmar

Schmidt ein. Dort soll es um die Themen „Arbeit 4.0“, „Digitali-

sierung“ und „Hartz IV“ gehen. Die Veranstaltung findet am 8.

Mai (Dienstag, 19 Uhr) im Gläsersaal der Stadthalle statt. Inte-

ressierte Bürger sind willkommen. (spd)

DerMaikranz wird ab Dienstag wieder über dem Haigerer Marktplatz we-
hen. (Foto: Archiv)

Maibaumstellen
amMarktplatz

Veranstaltung am 1. Mai ab 12 Uhr

Der LionsclubHaiger lädt für

den kommenden Dienstag (1.

Mai) zum „Maibaumfest“ auf

den Haigerer Marktplatz ein.

Von 12 bis etwa 17 Uhr gibt

es dort ein buntes Programm.

Der Maibaum selbst steht be-

reits auf demMarktplatz.

Wie die Organisatoren vom

Lionsclubmitteilten, wird ab et-

wa 16 Uhr der MGV „Liederta-

fel“ Haiger typische Mai- und

Frühlingslieder anstimmen.

Der 1844 gegründete Chor hat

bereits zahlreiche solcher Mai-

Veranstaltungen begleitet. Ge-

leitet wird die Formation vonMi-

chael Bertelmann aus Siegen.

Für Getränke, Würstchen

vom Grill, Kaffee und Kuchen

haben die „Lions“ gesorgt.

Die Organisation erfolgte in

enger Kooperation mit der

Stadt Haiger, die die Veran-

staltung unterstützt und zum

Beispiel die Bierzeltgarnituren

aufstellen lässt.

ImTagesverlauf soll auchder

Erlös des Verkaufsstandes

beim „Winterzauber“ überge-

ben werden. Der Serviceclub

hatte am Rand der Eisbahn

Glühwein verkauft. Der Erlös

von 2000 Euro aus dieser Ak-

tion soll dem Jugendzentrum

„PAJU“ und dem „Erzählcafé“

des Haigerer Vereins „Lebens-

wert“ zugute kommen. Dieses

Café wird direkt am Marktplatz

betrieben und ist bei der Be-

völkerung sehr beliebt.

Auch der Erlös der Maibaum-

Aktion soll einem gemeinnüt-

zigen Zweck zur Verfügung ge-

stellt werden. Über die Verwen-

dung wird zu einem späteren

Zeitpunkt entschieden. (öah)

Weiteres Urgestein verabschiedet
Mit der Reiseschreibmaschine unter dem Arm zu den Terminen

Nach dem Haigerer Klaus

Steubing (wir berichteten)

wurde jetzt mit Ulf Stachel-

scheid aus Allendorf ein zwei-

tes „Urgestein“ der Haigerer

Ortsgerichte verabschiedet.

Amtsgerichtsdirektor Micha-

el Heidrich dankte dem erfah-

renen Vorsitzenden für dessen

großes Engagement in den

vergangenen 27 Jahren. Sta-

chelscheid erinnerte sich

schmunzelndandieZeit, inder

er „mit der Reiseschreibma-

schine untern Arm“ zu „dienst-

lichen“ Terminen aufgebro-

chen war.

Der einstige Mitarbeiter der

Stadtverwaltung Haiger und

Büroleiter der Verwaltung in

Dietzhölztal hätte durchaus

das Amt weiter ausgeübt. Doch

das geht aus rechtlichen Grün-

den nicht. Stachelscheid und

seine Frau Annegret sind nach

Haiger umgezogen. Und da ein

Ortsgerichts-Mitarbeiter zwin-

gend in dem Ort leben muss,

für den er zuständig ist, endete

die Tätigkeit imOrtsgericht Hai-

ger 4 (Allendorf).

„Sie haben einen wesentli-

chen Teil Ihres Lebens im

Dienst der Öffentlichkeit ver-

bracht“, blickte Michael Hei-

drich zurück. Sein Engage-

ment, auch in der Freizeit, ver-

diene Dank und Anerkennung.

Erfreulicherweise bleibe das

Ortsgericht trotz des bedauer-

lichen Abschieds „gut aufge-

stellt“, sagte der Amtsgerichts-

direktor. Der neue Vorsitzende

Manfred Braun sei ebenfalls

bereits seit 1993 dabei und

verfüge über große Erfahrung.

Der 68-jährige einstige Be-

reichsleiter des Finanzamtes

habe sich zudem weitergebil-

det und werde die Aufgabe als

Ortsgerichts-Vorsitzender si-

cher sehr gut meistern.

Nachrücker als Schöffe ist

Lars Ströhmann, der als aus-

gebildeter Ingenieur beste Vo-

raussetzungen für die Aufgabe

mitbringt, die zum großen Teil

aus Immobilienschätzungen

besteht.

Der 42-jährige Familienvater

hat sich bereits in vielen Verei-

nen und sieben Jahre lang als

Stadtverordneter für die Allge-

meinheit eingebracht und wur-

de von Amtsgerichtsdirektor

Heidrich vereidigt. „Ich bin si-

cher, dass der Stadtteil Allen-

dorf auch in Zukunft in guten

Händen ist“, zeigte sich Hei-

drich überzeugt. Das soziale

Leben funktioniere nur durch

das Ehrenamt.

Pulfrich: „Unsere
Gesellschaft braucht solche
Motoren, wie Sie es sind“

Das bestätigte der Erste

Stadtrat Sebastian Pulfrich

(CDU) aus Haiger. „Unsere Ge-

sellschaft braucht solche Mo-

toren, wie Sie es sind“, erklär-

te der stellvertretende Bürger-

meister. Stachelscheid („Ihr

Name ist seit Jahrzehnten be-

kannt“) sei ein Haigerer Urge-

stein und habe sich auch als

Schiedsmann für die Allge-

meinheit eingesetzt. Pulfrich

dankte Stachelscheid für sein

großes Engagement und über-

reichte einen Blumenstrauß.

Gleichzeitig wünschte er Braun

und Ströhmann ein gutes

Händchen. „Im Ortsgericht in

Allendorf arbeiten erfahrene

Kräfte und talentierte junge

Leute – das ist eine sehr gute

Mischung“, sagte der Erste

Stadtrat. (öah)

Abschied und Begrüßung im Ortsgericht: Amtsgerichtsdirektor Michael Heidrich (hinten links) und der erste
Stadtrat Sebastian Pulfrich (vorne rechts) dankten Ulf Stachelscheid (vorne links) und wünschten Manfred
Braun sowie Lars Ströhmann (hinten Mitte) alles Gute für ihre Tätigkeit. (Foto: Stadt Haiger)

Kindertage mit dem „Schlunz“-Autor
Harry Voss ist am 4. und 5. Mai in Steinbach und Haiger zu Gast

Harry Voß, Autor der belieb-

ten Kinderbuchreihen „Der

Schlunz“ und „Ben und Las-

se“ ist am Freitag und Sams-

tag (4. und 5. Mai) zu Gast in

Haiger und Steinbach.

Los geht es amFreitagmit ei-

ner Autorenlesung in der Mit-

telpunktgrundschule Haiger.

Um 16.30 Uhr heißt es „Jung-

schar mit Harry Voß“ für alle

Mädchen und Jungen im Alter

von 9 – 13 Jahren in der evan-

gelischen Kirche in Steinbach.

Den Abschluss bildet an die-

sem Tag um 19.30 Uhr eine

Mitarbeiterschulung zum The-

ma, „Mit Kindernbeten“, zu der

alle Mitarbeiter aus der Kinder-

und Jugendarbeit aus dem

Raum Haiger herzlich eingela-

den sind.

AmSamstag findet ab 10.30

Uhr ein Kindertag in der Freien

evangelischen Gemeinde in

Steinbachstatt.SpielundSpaß

sind garantiert - unter anderem

erwarten die Kinder unter-

schiedliche Workshops (Fuß-

ball, Feuerwehr, Pferde). Hinzu

kommen Bastelarbeiten, ein

Geländespiel, Zaubertricks

und vieles mehr.

Ab16Uhr sind Eltern undGe-

schwister herzlich willkom-

men. Nach gemeinsamem Gril-

len endet der Tag am Lager-

feuer mit einer Lesung von Har-

ry Voß aus „Ben und Lasse“.

Für das leibliche Wohl ist am

ganzen Tag gesorgt. Die Teil-

nahme ist kostenlos. Um An-

meldung für den Kindertag am

5. Mai wird gebeten. Angemel-

det werden können Kinder ab

dem zweiten Schuljahr. Infor-

mationen und Anmeldung un-

ter www.feg-steinbach.de/ kin-

dertage .

Infotelefon für die Kinderta-

ge: 0176/54219305; Kon-

takt: YvonneSchneider, E-Mail:

ys.steinbach@t-online.de. (ys)

Die Steinbacher Kinder freuen sich auf die Woche mit Harry Voß und dem
„Schlunz“. (Foto: Kloos)

Maifest an der
Blockhütte

Für den 1. Mai (Dienstag) la-

den die Heimat- und Wander-

freunde Langenaubach zum

Maifest an die Blockhütte in

Langenaubach ein. Die Veran-

staltungbeginnt um10Uhr. Für

das leibliche Wohl ist bestens

gesorgt mit Erbsensuppe,

Steaks, Bratwürstchen und Nu-

delsalat. (öah)

Hessischer Abend
in Allendorf

Rippchen mit Kraut, Hand-

käse mit Musik, Apfelwein und

mehr können sich die Besu-

cher beim zweiten „Hessi-

schen Abend“ des Männerge-

sangvereins „Eintracht“ 1889

Allendorf schmecken lassen.

Am 30. April (Montag, 17 Uhr)

erwarten die Sänger ihre Gäste

im Bereich der Kirche in Allen-

dorf (Rathausplatz). Der Ein-

tritt ist frei. (red)
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